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0„o Um die städtebauliche Entwicklung in Stadt und Land zu ordnen, 
ist die bauliche und sonstige Nutzung der Grundstücke nach Maß­
gabe des Bundesbaugesetzes durch Bauleitpläne vorzubereiten und 
zu leiten,, 
Pur das o-a» Gebiet hält die Gemeindevertretung daher die Auf­
stellung eines verbindlichen Bauleitplanes für notwendig,, 

1=o G r u n d l a g e n d e s Bebauungsplanes^ 
1°1 Ee c h t s g r und 1 a g e ni_ 

Der vorliegende Bebauungsplan wurde entwickelt aus dem 
Elächennutzuhgsplan, der mit Erlaß vom _ __3»J5»J954 __ 
Az. ; IX__ „"""11 genehmigt wurde» 
(6c Verordnung zur Durchführung des Bundesbaugesetzes über 
die Weitergeltung von Aufbauplänen vom 14„ Juni 1961 
(GVOBl, Schl„-HQ 1961 So lo). 
Das Gebiet des vorliegenden Bebauungsplanes ist im Flächen-
riutzungsplan ̂ XÄXÄXXJXXX_XX;$!^^ 

AXXXXÄX._ als geplantes Bau­
gebiet gekennzeichnet» 

^ ° ̂  ^£chnische__Grund lagenj_ 
Ais Kartengrundlage für den rechtlichen und topographischen 
Nachweis der Grundstücke dienten Abzeichnungen der Kataster­
karte und Grundbuchauszüge nach dem Stand vom 16.1.62 
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2 o o nage,, ujjd_ Umf ang__ des_ Bebauungsplangebietesj_ 

2„1 Das Gebiet des Bebauungsplanes liegt 
innerhalb _der Ortslage „westlich _d§s .gentrums 

2„2 Die Grenzen des Eebauungsgebietes sind im Plan kenntlich 
-gemacht» Das Gebiet umfaßt die Grundstücke, die in dem 
auf dem Plan angebrachten Flächennachweis aufgeführt sind, 
und zwar sowohl die bebauten wie die unbebauten Teile„ Die 
im Gebiet liegenden, der Gemeinde gehörenden öffentlichen 
Flächen sind mit eingeschlossene 

3 ° ° Städtebauliche__Maßnahmenj_ 

3ol Das Gebiet war jetzt genutzt» 
3=2 Die geplante Nutzung ist ' B.I.O.-Gebiet 

Par. 41 LBO. 

3.3 Der Schulweg beträgt max. 1»000 m und quert bezw. berührt 
die Straßen __41te Landstrasse, B 75 

4 ° ° Maßnahmen zur 0j_dnung_ d_es Grund und Bodens j_ 
Alle Maßnahmen zur Ordnung des Grund und Bodens sollen im Wege 
gütlicher Vereinbarung getroffen werden. Sofern dies nicht 
möglich ist, sind Maßnahmen nach den §§ 45, 8o und 85 des 
Bundesbaugesetzes durchzuführen. Sie sind für die einzelnen 
Grundstücke in dem auf dem Plan angebrachten Flächennachweis 
angegeben. 

5« ° M§ß̂ -aiiI5£̂ _ ̂ ur^ Erschließun£j_ 
Die Erschließung erfolgt durch die im Plan gekennzeichneten 
Verkehrstlachen. 

- 3 „ 
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3.1 Die Verkehrsflächen befinden sich bereits im öffentlichen 
Besitz ­ sind in öffentlichen Besitz zu überführen» 

5.2 Die Straßen sräikxtecsscidRacxaBJagsdssMxbc ­ sollen, wie auf dem 
Plan angegeben, ausgebaut werden. 

6„o Maßnahmen zur Ordnung der Bebauung.: 
6.1 Die Nutzung des Baugebietes wird in Art und Maß'bis zum 

Inkrafttreten der im § 2 (lo) BBauG vorgesehenen Bau­
nutzungsverordnung nach dem im Lande Schleswig­Holstein 
geltenden Baurecht (LBO). geregelt. 
Soweit in diesem Plan getroffene Festsetzungen mit denen 
eines älteren Planes im Widerspruch stehen, wird dieser 
ältere Plan aufgehoben. 

6.2 Gestaltung der Gebäude: 
6.2.1 Sockelhöhe max. 6o cm 
6.22 Außenwand gruppenweise einheitlich. Die Abgrenzung d o y» 

r 
Gruppen i s t im Plan angegeben 

6.23 Dach gruppenweise e i n h e i t l i c h 

Rote ■ gextxta Vormauerste ine - n e l l e r P u t z . 

Die Abgrenzung der Gruppen i s t im Plan angegeben, 

Neigung: xtföocÄoP; 25 - 35°; xpp&xm?6xX3iXX 
Form. ' Sat te ldach . - «^xsöxacsbxx 

F i r s t p a r a l l e l zur L ä n g s s e i t e , wenn n i c h t 
im p lan anders angegeben. 

,,. , . ■ graue F r a n k f u r t e r 
M a t e r i a l : erxmxxxxx2ÖE3ÖX2e Pfannen -

rxxxxxxx^axi 

A ~ 
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6.3 Garagen und Einsteilplätze: 
■ Die Unterbringung von Kraftfahrzeugen hat in Einzelgaragen 
zu erfolgen, die an den Hauptbaukörper anzuschließen sind, 
sofern nicht Garagenhöfe eingeplant sind. Bei Mietwohnungen 
oder Reiheneigenheimen sind für je _J Wohnüngaax ein Ein­
stellplatz vorzusehen, auf dem die spätere Errichtung einer 
Garage möglich ist. 
Kellergaragen sind nicht zulässig. 

6.4 Vorgartengestaltung und Grundstückseinfriedigung: 
5.41 Die Flächen zwischen Straßengrenze und Baulinie 

(Vorgärten) sind gärtnerisch zu gestalten. 

6.42 Die Einfriedigung an der Straßengrenze soll durch 
lebende Hecke <xiaOTxS9G£aaEB»i bis 1 m Höhe ­ äaajßxlx 

­ erfolgen. 

6.5 Nebengebäude: 
Das Aufstellen von Gartenlauben, Schuppen, Kleintierställen igt 
nicht zulässig, 
csxäcxxxasxscse Fer nachträgliche Anbau von Veranden, Wind­
fängen oder Vordächern ist ­ ocKxbdsr: ­ nur mit besonderer 
baupolizeilicher Genehmigung ­ zulässig. 

6.6 Reklame 
.Jegliche Anbringung von Reklameschildern oder ­buchstaben 
an Häusern oder in Gärten ist unzulässig. Ausnahmen sind 
lediglich zulässig für Schilder bis zu einer Größe von 
3o x 4o cm für freiberuflich Tätige, Krankenkassen u.a. 
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7. o Maßnahmen zur_ Versorgung des_ Gebietes^ 

7.1 Elektrizität. 
das Elt.-Werk Bargteheide 

Die Versorgung erfolgt durch ±XKxSxxxx§tx3cg:xxooxxxxxgcxlx§t]xxxxx 
xxxxxxxxxxx'xxxxxkxxxxxxKÄXXxxxacxxÄxxixacixxxacrxxx Di e 
Leitungen sollen xxxxSxxxxxxtBrjxs^ixxxxxxäxxxxxxxxx 
- als Kabelleitungen - ausgeführt werden. 

das Wasserwerk Bargteheide 
7„2 Die Wasserversorgung geschieht durch xxxxxxxxxxxx 

XXXKXX&XlXXXXX3ö£XXKXKXXX 

7.3 Die Abwasserbese i t igung s o l l e r f o l g e n durch - Anschluß 
an das vorhandene K a n a l i s a t i o n s n e t z - xxxx&xxxixüxxkxxxx 
xHixxKxxxxxxxkxlxMxxxsxxggxlixäiMxiSxxxxxxXxxxx^xxxkxx 
gxraxXx]xx&xis;x^:X8&£ „ 

8.o "Überschlägliche K o s t e n e r m i t t l u n g : 

8.1 Straßenbau 37.160.— 
Am Bargfeld 36.450.— 

8.2 Abwasserleitung 
S chmutzwasser 

ReggBwas sgr ._ 

9.0 Besondere Bemerkung 

9 . 7 4 0 . -

1 1 . 7 4 0 . -

DM 
DM 

DM 

DM 

9 5 . 0 9 0 . — DM 

Beschlossen in der G e m e i n d e v e r t r e t e r s i t z u n g vom %?' //0Vt'}n6t,y {'&< 

Gem. § 10 BBauG a l s Satzung bescl 
am 30 .7 .1962 . 
Bargteheide , den 13.8.1962 

^Ä-t^Ot^r irmei 'ster 
sdsr GemeJJhdevertretersitzung 
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